
LoKal-Verich-t

Vadischer Zlnterfi.- - herein.

Betheiligt sich mit sämmtlichen Mit
gliedern an der MasikN'Temon

stration.

Auch der Badische IliiterstiihungS'
Perrin, einer der tonaiigobeiidstt'ii

aiidsniannschastS'Pereiiii! der Stadt,
liat in feiner gestrigen Sihniig,, die

unter Vorsitz des Herrn ftritj
Geiger und der Priwkollsiihriiug des
Herrn . soOii Tiebold tu Flamin'
Halle, Elder und McMickeit Avcnne,
stattfand, beschlossen, sich vollzählig
tind mit sliegendeit cihuen an tor
'2.'nssedeinotnitiott am 22. Mai j
telljeUincit. lli womöglich eine rici

e Tivijio zusammen z bringen,
wurde Herr B. Flamin als Einer
Ani schiis, ernannt, tun sich mit 'ande-

ren Vereinen, die in seiner Halle sich

versciinineln. Niictsprache behnfs
einer ,iemeisame,t Kapelle

zn nehmeN'.. Tie Mitglieder, welch
schon in einer früheren Versammlung
eine liberale Beisteuer zum Etadtver
l'and ttriegdfondsgutgelieiszen habrii.
waren Feuer und Flamme für die
Kundgebung und der Antrag zur Be
tlieiligmig ging einstimmig durch.

vr it die erkrankten Mitglieder ttu
stau Schott, Jacob Riskier sr., John
E.terle, leohel, Joseph Hiiinin-ger- .

Ü'eiiedikt tt eller, John Stornier
tmd Cornelius Zuerst, der letztere in
Detroit, Mich., wohnhaft, wurde ein?

.
lefaiiimt'iliitkrskii!zung von $79 aus
bezahlt.

Herr Fred. ?)aegel. von Crlanger,
Zliq.,. wnrde ctlS iieueö Mitglied auf
genoiniiien. '

BehnsS-Bcschasfii- ng eines neuen
PercinSbildes w,:rdrn die Herren
Leopold Herrn! sr.. Win. Dupps
jr. und Albert Häusler als Ausschub
ernannt.

lie Einnahmen betrugen $C2 und
die AuSgabeu $30.50.

Sehen den Grund nicht ein.

Tchulratliöangeskkllte tvvllcn sich keine
" Calärrednktion gefallen lassen.

Die drei Schulraths-Anqestcllte-

wkle der Schulrath gern los werden
will und die er am likbsten kurzer Hand
entlassen hätte, wenn. Stadtanwalt
Tckönle nicht mit einem Gutachten da.
zwiicven geraden ware, wouen licn o,e
ünqedrohte Gehaltsreduktion nicht ae- -

.fallen lassen. Es handelt sich um die
ev rr -- 1 i i nnvtcrrni inuill .iHlumircill 111 li, wwv

Salär. William Ziegler mit 51800
und Ala Marvin mit 51300 Salar,

, Der Stadtanwalt hatte entschieden.
die Genannten kontraktlich ange

stellt sind und vor Erlöschen ihres In--min-

nickt entlassen werden können
Dauliberty und ZUgler bleiben unter
den Umständen noch bis zum 1. ta
nuar im Amte, doch geht der Termin
des Herrn Marvin schon am 1. Au- -

oust zu Ende Die Genannten sind der
Ansicht, dak wenn ihre Amtsdauer zu

cht bcstebt. so müsse daS auch mit
S3ez.ua auf da? Salär der Fall sein.
üu welchem sie anaestellt worden sind.
Sie haben angedeutet, da sie sich einer
ölekaltsreduktlon ganz energisch wider
setzen würden.

Wurde ohnmächtig.

.Als ihm der Tvd feiner Mutter mit
getheilt wurde.

Gestern Morgen verstarb Zn der
,Wohnuna ihrer Sohne. No. 347 Ellen

uac, vie j ,si"jii nie xvinive
Sarah Miller. Die Frau wurde auf

.dem Fußboden liegend von ihrem
keimkehrenden Sohne William ansae
funden, welcher den Coroner benach- -

nchtiate, der den Tod auf ein verzlei
den zurückführte, Frau Miller war
längere Zeit leidend und befand sich

, im städtischen Krankenhause zwecks Be
kmndluna. Bor drei Wochen drückte sie

den Wunsch auS. zu ihren Söhnen zu
ziehen und gaben ihr die Kinder das
einzige Bett, welches! sie besaßen, znr
Lagerstatt. Die Söhnefchliefen auf
dem Zsukboden und thaten Alles, um
ihrer Mutter behilflich sein zu können.
William, welcher zur Zeit ohne Arbeit
ist. begab sich aesiern Morgen wie ce
wohnlich auf die Suche nach Beschäf
t'.aung und kehrte am . Nachmittag
beim, wo er seine Mutter todt aus

' fand. Als der Bruder Frank von
dem Ableben feiner Mutier benach
ricbtiqt wurde, fiel er in eine Ohn
macht und schlug dabei mit dem Kopf
aus einen Stuhl, Frans trug eine
stark blutende Kopfwunde davon, wel
cbe ein Arzt behandeln mußte. .

Kleine

Detektiv . Sergeant Morlarity
irfuilitlf ntUtTn in 9A 'Y.ifir. nUan

Neaer Frank William unter der Be
schuldiouna deö verbotenen Waffen
TTnnnna j rr 'itvnrr nirr n iiiin' "" - ii wmii

'fosen ein langes altes deutsches drei
'kantiges Bajonett, verborgen.'' Dem Polizisten O'Hara gelang
es. Djilliam Reed in Saft zu nehmen.
welcher

.
vom Staatsanwalt Pogue also ' ' - ivrt w r - i ..Mrivuae in einer tvrv,ak gemunicyi

ird.

- Grace Zlounq. 22 Jahre alt. von
S?o. 504 George Strasze, wurde gestern
durch Polizisten unter dem Verdacht
des Grosidiebstahls in Haft genommen.
Das Mädchen ist beschuldigt, einem
ihre? freunde den Betrag von 543
aemaust Au haben. Die Verhaftet be

streitet jede Schuld. .
'

Zack Atkinson, ein 50 Jahre alter
Nker wird unter der Beschuldigung
des Raubes in Haft' gehalten. Der
Neger hattt fich zwei Jungen im Alter
von 14 bis 16 Jahren zugelegt welche

fur ihn Räubereien ausführen muß-te- n.

Die Bengel erklärten, daß
sie durch Oberlichtfenster und

Zäune gehoben hat, damit sie 'Dieb-stähl- e

für ihn begehen konnten. Die
Jungen wurden dem Jugendgericht
überwiesen. Nach den Aussagen der
Polizei sind Gegenstände im Werthe
von 5250, welche die jugendlichenSiin
der'für den Neger gestohlen hatten,

worden.

FrauenTiakonieVerein.
Rumänische Königin zum Besuch deö

deutsche Hospitals eingeladen.

Königin ölleuor von Rumänien,
die bekanntlich die Vereinigten Staa
ten besuchen will, um Einblick in die
Hospitalverhnltnisse z thun iid.i,.i-ser- e

Hospitäler kennen zu lernen, ist

eingeladen worden, falls ' sie nach
Cinciuuati kommt, auch das hiesige

Teutsche Diakonissen Hospital an der
Clifton und Straight Strasze mit ih
rem Besuch jn beebren. Diese That
sache - ergab sich in der gestrigen
Oilartalsverfamiuliing des grauen-un- d

JiingfraneubereinS für Tialo
nie. Die Versaiuniliing fand Nachmit
tags in der Evangelischeil iionckirchc
an Bremen und Fünfzehnter Strafe
statt. Der Seelsorger der tteineind?,
Pastor A. E, Bieke, erösfnete die
Zihi'.ng. Nach einem kurzen &cbct
und der Verlesung einer Schriftstell
trug rai, John S't. John ein Lied
vor, und rau Henri, Dornette er-

freute die Anwesenden durch einen
Orgclvortrag. Ter Tuperinteiident
des Tiakoniisenhauses, Pastor I. C.
Liranier, hielt dorauf eine Ansprache

au die Versammlung, in welcher er
den Damen für ihre wackere Arbeit
im Dienste der guten Sache dankte
nd einige interssante Mittheilungen

über die Entwicklnng des Hospitals
in den letzten Monaten machte. Pastor
.ramer erwähnte auch, daß er die

rumänische Königin, die die Vereinig
te Staaten bereisen wird, zum Be
suche des Heims eingeladen habe. Jn
der daraus folgenden l?eschäftöver
sanimliliig führte die Präsidentin deö
Vereins, Frau W. Bruckmann, den

Borsik und ,raulein Johanna Jo
llnnsmann besorgte das Protokoll.
Es wurden fünf nene Mitglieder in
den Verein ausgenommen, tiainlich
Frail Frank ?'agrl5 Frait Konrad
i.'eikauf. Fran R. Landwehr. Frau
Lohiueier und ,raulein rieda Bein
hart. Wie aus den Berichten der Fi
na,')sekretärin Fräulein EmmaEmig
hol; und der Schahmeisterin Frau
John Tornette jr. hervorgeht, hat der
Verein in den letzten drei Monateit die
stattliche Summe von über $2si00 für
die gute Sache des Tiakonissenweseiis
ausgegeben. Tie Berichte der Beam
ten wurden geprüpft und korrekt tc
funden.' Nach Schluß der Vcrsanin
luug wurden die anwesenden Damen
vom Fraucnverein der Zionsgemeind
im Schullokal der Kirche in gastfreier
Weife bewirthet. ,

5ower Kwkr Iioad DifiriKt.

Türfte elektrische Beleuchtung, durch

die IS. L. & . Iraetio (So.
' erhalte.

Stadtanwalt Schönle hat gestern der
Union Gas & Electric Co. eine Ns'iz
zugehen lasse, daß sie ohne Verzug sich

bereit erklaren müsse, ihre elektrischen
Leitungen nach den Ortschaften im
Lower River Road Distrikt uszuSH-ne- n.

um dieselben mit elektrischer Be- -
leuchttmg zu versehen. Sollte sie sich

Ivkigkln, zu lyun, 10 lann es psz
siren, daß der Stadtrath einen diesb?'
züglichen Kontrakt mit. der C.. L. &
K. Traction Co. abschließen wird. Das
Ultimatum erfolgte, nachdem d!e

Improvement Association ge

stern , dem Stadtanwalt mitgeteilt
hatte, daß die Traction Co. bereit fei,
einen solchen Kontrakt zu übernehmcn.

Dies und DaS.

Theodere Mayer & Bro.
im Auftrag vo E. C.

Mills dessen zweieinhalbstöckizeZ
WohnhiuS 2229 Nelson Avenue, Mc
Gregor Park. Der erfolgreiche Bieter
war E. I. Bender, welcher das Eigen-thu- m

für 55700 erstand.

Ball der (MS.

Der lekte der diesiähriaen Bälle
der . P. O. ElkS No. 5 findet
blute Abend in den Räumen
der Loge an der Elm Straße statt
und nach dem Tanz wird ein Lun
cheon servirt werden. Die Tanzmusik
liefert öofer's Orchester und die Ar
rangements ruhen in den Händen der
folgenden Herren: Mel. Wuest. J.Lar
rv Birmingham. George M. Schott.B.
D. Spaeth und Arthur Mare Mor
M. '

.

Zttslichei Cfnänfltti'ift VoMblatt, Donnerstag, be 16. April IStt.

Die Trustgesetzgebung.

Professor Vn Hise vu 'Wisconsin
: spricht heute Mittag int Hotel

, Sinton.

Professor Charles R. Van Hise.
Präsident der Universität Wisconsin
und Inhaber des Lehrstub für

wird heute cli Ehren-
gast der Handelskammer unter uns
weilen.' Der Professor befindet sich

auf der Durchreise nach dem Süden
undtritt heute Abend bereits die
Weiterreise in. Ihm zu Ehren fin-d- et

heute Mittag im Hotel Sinton ein
Gabelfrühstück statt und bei dieser

wird er über die Trustgesetz.
gebung den, die auf Wunsch des Prä-sident- en

Wilson der Kongreß passiren
soll. Delegationen von Bankiers,

und Kaufleuten von hier und
auswärts werden dem Vortrage

Prof. Hise gilt als Autori-tä- t
auf dem Gebiete der Trusts. Sein

Thema lautet: .The proposed federal
Ant, Trust Legislation." Er trifft ts

heute früh ein und wird den Vor-mitt-

zum Besuch einiger industries-le- r

Etablissements benutzen.

Noch uugewih
X ,

)st die Passirung der 5 l5knts Ttra
jzenbahN'Ordinanz nach

artiuell.

In bethelligten Kreisen wurde rn

allgemein der Zweifel darüber
laut, daß die'Ordinanz, durch welche
ein 5 Cents Fahrpreis bis zum nörd-liche- n

Ende von Hartwell mit der
Millcreek Linie festgesetzt werden soll,
endgiltig passirt werden könne. " Es
wurde angeführt, daß die Straßen
bahngescllschnft sich mit dec Ordinanz
nicht einverstanden erklären werde und
weiter, daß die Bestimmung,
daß der Betrieb 1er Linie nach
der Passirung der Ordinanz ls eine
Anerkennung der Rechte der Stadt zu
betrachtn sei, keinen gesetzlichen

Stand habe.
Obwohl die Gültigkeit der Freibriefe

der Gesellschaft in 'verschiedenen der
Ortschaften in Frage gezogen werden
kann, so kann dieS-in- it derjenigen mit
der Ortschaft Hartmell. ehe dieselbe
der Stadt einverleibt wurde, nicht gel-ten- d

gemacht werden. Dieser Freibrief
besteht noch zu Recht und die Beamten
erklärten, daß sie lieber, ls durch

eines 5 Cents Fahrpreises
Geld zuverlieren, es vorziehen würden,
die ganze Route fallen zu lassen.

Unfälle.

lern städtischen Krankenhause
wurde gestern der 58 Jahre alte Geo.
W. Engels von No. 412 Ost 2. Straße
eingeliefert, welcher am 12. April in
seiner Wohnung eine steile Treppe hin-abfi- el

und sich an der rechten Seite
verletzte. Der Zustand des Mannes
verschlimmerte sich und stellten die
Aerzte im Hospital fest, daß Engels
den Bruch von 5 Rippen davongetra-ge- n

hat. -
- Auf seinem Pairouillengang

stürzte gestern Abend an der Front
Straße und Central Avenue der Poli-zi- st

James Crawford, vorn 4. Polizei-Distri- kt

über eine Kellerthür und fiel
sich die rechte Schulter aus. Der te

wurde nach dem städtischen
Hospital gebracht.

' C m m n l

Angehörige gesucht.
' Im städtischen Krankenhaus der
starb gestern Morgen um 8Uhr der 84
Jahre alte Benjamin Alexander an
Lungenschwellung. Der betagte Monn
wurde am 6. März mittelst Autopa- -
trokwagen No. 2 Abends . um 8 Uhr
dem Hospital eingeliefert, nachdem er
an der Pearl Str. und Broadway er- -
krankt aufgefunden wurde. Alexander
ist aus Cincinnati gebürtig und war
hier ständig nwesend. Die Leitung
des städtischen Krankenhauses möchte

.1 tr.t f I tin riayrung oringen, 00 oec Aernor-ben- e

irgend welche Angehörige oderVer,
wandte in dieser Stadt hat, welche für
vie Beerdigung des Todten Sorge tra
gen, andernfalls der Mann auf dem
Ärmensnevyos beigelegt wird.

Huto gestohlen.

Mit Beginn der warmen JahreZ
zeit machen sich auch die Automobil-Dieb- e

wieder unangenehm bemerkbar.
Gestern Abend wurde Herrn Arthur
Pea vor dem Emery Auditorium ein
Ford Automobil im Werthe von 5500
entwendet. Tie Maschine träat die
Licenz . Nummer 218542. Meldungen

. ,y.c rn 1 1 : t.uvxr oen rioicio cc raliivagens
nimmt die Polizei als auch det Be- -
stohlene. No. 727 BurnS Ave. Wyo
ming entgegen.

Tie armen Leute von Rosedale.
' Verschiedene Bewohner deS aristo-- -

iratiichen AorortS Rofedale in Avon-dal- e

hatten gestern der Steuerbehörde
ihre Aufwartung zu machen, um Aus.
kunft.zu geben, ob ihre Wohnhäuser
wirklich so schäbig möblirt sind, wie
auS der Steuereinschätzung Hervorzuge.
hen scheine, xa xt natürlich nicht der
Fall. Die Steuereinschäkung wurde
denn auch in jedem einzelnen Falle
ganz erheblich erhöht. Etwas komisch
war der Fill einer Frau, die mit ihrer
Tochter in einem Auto vorfuhr. das
unter Brüdern seine 50000 werth ist.
DaS Auto war ursprünglich überhaupt

nicht zur Besteuerung angemeldet wor-de- n

und die Dame entschuldigte sich
mit Vergeßlichkeit. Jetzt steht der
Kraftwagen natürlich aus der Steuer-l'st- e.

,, W ,r

Tenementhaus- - Inspektion

Tie Obliegenheiten solle an den Ge

, bäude'Kommissär übergehe.

Bürgermeister Spiegel ist der An
ficht, das; etwa ?5,0 per Jahr ge
spart werde,, können, wenn die Te
iiementhaiiS'Jnfpektioi, eingebt und.
diese dem Resort deö (ebäudeinspel.
torS iibtU'tragen wird. Eine Ordinaii;,
die eine solche Verschinel umg ,m Wege
bringen soll, wird bereits angearbei.
let und bis zum 1. Mai so 11 die Ange
legenheit durchgeführt sein. Tie Teile
iiienthauS.Jnspet'tioit soll deöivegen
nicht weniger streng durchgeführt wer
den.

Persoal.Notize.

Eine hochbetagte deutsch? Pionierin
ist gestern mit ff:a,i I n st i n a
Schmidt geb. Nackehorst im Alter
von 80 Jahren in die Ewigkeit

Sie rat die Witt-
we von Carl Schmidt und ihr

wird von einem großen Kreis
von Freunden ufft Bekannten aufrich-
tig betrauert. Die Hinterbliebenen
haben das herzlichste Weileid. Die

findet vom Trauerhause.
1817 Walker Straße, aus statt, doch
ist die Zeit noch nicht festgesetzt.

Herr HermanJosephGrim-- m

e ist am Dienstag im Alter von 75
Jahren hinübergeschlummert in ein
besseres Jenseit, auftichtig betrauert
von Allen, die ihm im Leben nahe

und die Hinterbüebenen haben
das herzlichste Mitgefühl ihrer Freun-d- e

und Bekannten. Tie Beerdigung
des wackern Pioniers findet am Frei-ta- g

Morgen vom Trauerhause, 21
Green Straße. auS statt, worauf in
der St. Franziskus Jtirch ein feier
liches Requiem zelebrirt wird.

Im besten Mannesalter, im Alier
von nur 48 Jahren wurde gestern

Herr August Schmidt seiner Fa-mili- e

durch den Tod entrissen. Die
Beerdigung, des allgemein geachteten
Mannes findet am Freilag Nachmit-ta- g

von der Kapelle der Herren Busse
& Borgmann aus statt.

Frau K a t h a r i n 7. A. L o tz . geb.

Cutter, ist gestern s.'i',ft hinüberge-schlumme- rt

m ein besseres Jenseit. Sie
hatte ein Alter von 7" fahren erreicht.

Der Tod ereilte sie in ihrer Wohnung.
No. 3241 Glendora Avenue, von wo
aus auch die Beerd'zung stattfindet,
deren Zeit jedoch noch nicht festgesetzt

ist.
- Ter alte Reck i -- anmalt 111 e u b e n

Tyler. 41 Bun: Avenue in Wyo-

ming wohnhaft, stürzte gestern Moraen
an der Worthington und Wayne Ave.

entseelt zu Boden. Er wollte dort die

Car besteigen, um sich nach seiner Os-f- i
im Atlas Ban! Gebäude zu bege-

ben, als er vom Tode ereilt wurde. Er
hglte ein Alter d?n 74 Jahren erreicht

und hatte im 69. Ohio Regiment den
Bürgerkrieg mitgedacht. Der 'c
plötzlich auS dem Leen Gerufene hin-terlä-

die Witrive, einen Sohn uns
zwei Töchter.

'
. 23. Tistriktschule.

Die Jahresversammlung der El-ter-

und Lehrerrernigung der 2,t,

Tistriktschule findet heute Abend U

Uhr in der Aula d 'r Schule statt. Ein
lnibsches Prograiüül gelangt zur
Turchführuug. ?wau Edward Geist
ist die Präsidentin und Frau W. 0.
(yerdsen die Sekrrin der Vereini
gung.

1 Tas grusze Reinemachen.

Im Interesse iVr .Cleanup und
P a i ii tup " 5i a , n p a n e findet heute
Abend im AiidUuniuit der Woodward
Hochschule eine Ilüterhaltung statt.
Die Koslen den'tUvn tragen die Zog
linge der Ersten Ti'irikt Schule, der
St. PauluS ttemindeschiile und der
Peaölee Schule, tiin kübsck'S Pro-gram-

gelaugt zur Tlirchsübrung.

Inland Telegraph.

Der Super Trradnought
.New Jork" in Dienst

gestellt.
New Fork, 15. April. Der

neue Super Treadnght .New ?)ort",
daS größte Schiff der amerikanischer.
Flotte, wurde am 'Mittwoch im Brook,
lyner Marine-Etablii'eme- formell in

ds Dienst gestellt. Ter Lommandeur
des Schiffes ist Kapitän I. S. Ro-k,e- rs

und die Besatzung besteht auS
1014 Köpfen. Wenn nöthig, kann die

New Fork" innerhalb von 12 Stun
den kriegsbereit in Ztt gehen. .

Automobil uon einem
ü b e r f h r e n.,

Georgetown. Ter.. 15. April.
Bie.r Männ-- r wurden hier getödt.'t
un zwei schwer verletzt, als ein Auto-mob- il

von einem Eiscnbahnzug über-fahre- n

wurde. Die Getödteten sink:
C. C. Cressett, C. Robinson. W. I.
Joiner und Joe Howell,, alle von Flo
rence. TeraS.

Die L.rlctztcn smd Lester S. Sref'

sett und W. N. Howell. Das Auto,
mobil wurde vollständig zerstört.

DerBliß.LeavittTorpedo
. bleibt Eigenthum der

- Ver. Staaten.
Washington, D C.. 15. April.

Der temporäre Einhaltsbesehl, den dec

Richter Veedcr vom Ler. Staaten Di'
striktgericht in New Aork erlassen Hal

und durch den die E. W. Bliß Com?,
verhindert wurde, anderen Nationen
Auskunft über die Konstruktion ds
Bliß-Leavi- tt Torpedos zu geben. In
in der Flotte der Ver. Staaten einac-füh- rt

ist. wurde am Mittwoch sür
erklärt.

Die Bliß Company wckr im
da , Geheimniß der Konstruktion

dieses Torpedos, welcher der wirk-sams- te

von allen in der Welt sein soll,
an die Whitehead Torpedo Company
von Fiume. Oesterreich, zu verlausen,
als das Marinedepartement den

erlangte.
Wegen Verletzung : t s

Mann . Gesetzes
bestraft.

San Francisco, Cal., 15
April. I. Parker Whitney von New
?)ort, der einer alten und reichen

Familie angehört, bekannte
sich am Mittwoch der Verletzung des
Mäkln Gesetzes schuldig und er wur!e
von dem Richter Dooling zu 52000
Strafe verurtheilt. Die Anklage roar
von Genevieve Hanna von New Aorl
erhoben worden.
Der Kreuzzug der Anti

Saloon Liga in Iowa.
D e s M o'i n e s , Iowa. 15. April.

Sechsundzwanzig hiesige Apotheker
wurde am Mittwoch von der Po'k
County Grar.djury angeklagt, in

Weise Schnaps verkaust zu
haben und drei andere wurden wegen
Mißachtung des Gerichts zu schweren
Gelbst rasen verurtheilt. Die Berhgs-hinge- n

und Anklagen sind eine Folge
des Kreuzzugs, den die Anti Saloon
L!ga von Jomg gegen den ungesetzli-che- n

Verkauf von Spiritussen in

Szene gesetzt Hat.

Eine Millionen-Sche- n

t u n a..
Chicago. III.. 15. April. James

Teering hat dem hiesigen Wesley.
Hospital, das von seinem Vater. Wil-lia- m

Tecrinq, gegründet wurde, eine
Million Tollars für die Etablirunq
iiner freien Klinik für arme Patienten
geschenkt. Der Name des Hospitals
wird in , Wesley Memorial Hospital"
abgeändert werden.
Von einem Irrsinns gen

H u n t i n g t o n . N. I., 15. April.
Frl. Fanny Sttmmis, die mit' ihrem
Bruder Frank auf ihrer Farm auf
Long Island lebt, erblickte am Mitt-woc- h

Morgen zu früher Stunde, al
ein Geräusch sie aus dem Schlafe

einen Nann mit einer blutigen
Art vor ihrem Bette stehen. In dem
Dämmerlicht erkannte sie in ihm ei-n-

jungen Farmarbeiter, Frank Fcw-de- r,

der in dem Hause schlief. Ich
habe gerade Ihren Bruder oben todt
gemacht", sagte Fowler und ich wer-d- e

jetzt auch Sie todten."
Ich bin Dir immer gut gewesen,

Frank", bat Frl. Sammis, und Du
hast keinen Grund mir ein Leib zuzu-fügen- ."

Tas ist wahr!" antwortete Fowler.
Ich glaube, ich werde Sie nicht töd-te- n,

ich gehe aber fort." Er verließ
dann das Haus, die Art zurücklassend.

Frl. Sammis lief die Treppe hin-a- uf

und fand oben die Leiche ihres
Bruders im Blute schwimmend. Fow-le- r.

den die Polizei jetzt sucht, ist wahr-scheinli-

irrfinnig geworden.

Fowler war bis zum Abend noch
nicht gefunden worden.

Frl. Sammis sagte am Nachmittag
dem Coroner, daß Fowler ihr den Hof
gemacht habe, ihr Bruder aber gegen
seine Bewerbung gewesen sei und dies
vielleicht die Ursache für den Mord qe
mesen sei. Nachdem er ihren Bruder
ermordet, ehe er ihr von dem Morde
Mittheilung gemacht und ehe er ihr
gedroht, habe Fowler sie aufgefordert,
mit ihm zu entfliehen.

Selbmord eines 79 jähri-gen- .

D a y t o k , O.. 15. April. Adam
Minnich, ein 7! Jahre alter, reicher
ehemaliger Kaufmaun von Trotweod,
hat sich am Mittwoch Morgen in sei

nein Stalle erhängt.
Er ist der Großvater des Getreide-mller- s

I. C. Minnich, der vor ein
paar Monaten mit seinem Automobil
Gabriel Durst und dessen Frau über-fuh- r

und tödtete und deswegen deA
Todtschlags angeklagt wurde.

Verwilligung für Ellis
Island.

New Fork. 15. April. Die
Jahre andauernde Agitation zur

der Lage der auf Ellis Is-lan- d

detinirten Einivanderer durch
Bewilligung der für diesen Zweck noth-wendig-

Gelder seitens des Kongres-se- s

hat endlich Früchte getragen. Für
die Errichtung eines Gebäudes für
passende Schlafräume wurden von dem
Kongreß 5.250.000 gefordert. Im ver;
gangencn Jahr bewilligte der Komzreß
die Summe von 5200,000 zum Be-

ginn des Baues, und jetzt wurde der
Rest der nothwendigen Summe bewll-lig- t,

so daß der Bau-kein- e Unterbrech-un- g

erfahren wird. Jn dem neuen
Gebäud werden sich Schlafstätten für
1500 Einwanderer befinden, außerdem

die dazu gehörigen Toiletten - Näume,
Bäder und Kammern für die Aufbe-Wahru-

von Decken, die dann jede
Nacht gewechselt werden können. Äu
ßerdem wird auf dem neuen Gebäude
ei Dachgarten, welcher vor Regen,
Wind und Sonne geschützt sein wird,
eingerichtet, und die Schlafräume wer-de- n

eine direkte Verbindung mit den
Detentionsräumen haben, die gegen-wärti- g

auch als Schlafräume mit
drei übereinander befindlichen Schlaf
statten benutzt werden. Das Gebäude
wird im November fertig sein. Ferner
wird über den Exekutivräumen ein
Stockwerk für die statistische Division
errichtet. Die Räume der statistischen
Division sind so beschränkt, daß die

Damen und Herren, die dort thätig
sind, beinahe so zusammengepfercht
find, wie die Eingewanderten in den

Detentionsräumen. .

Entgeht dem Galgen..
H a r r i s b u r g. Pa., 15. April.

Luigi Deleo. ein kaum 17 Jahre alier
Bursche, entgeht dem Tod am Galgen,
da am Mittwoch die Begnadigungs-behörd- c

dem Gouverneur empfohlen
hat. das Todesurtheil in seinem Falle
in lebenslängliche Zuchthausstrafe um

zuwandeln; aber der 19 Jahre alte
Frank Wells, der mit Teleo wegen

eines in Fayette County begangenen

Mordes verurtheilt wurde, wird am

Donncrstacrhinaerichtet werden.
Der Distriktanwalt Shelby von

Fayette proteslirte gegen die Begnadi-

gung, darauf hinweisend, daß die Bei-de- n

einen Mann ermordet hätten, der
sie an der VerÜbung eines Straßen-raube- s

verhindern wollte.

f E x K o n g r e ß r e P r. S h o l- -

l e n b e r g e r. f
Washington, D. C., 15. April.

Wm. S. Shollenbergcr. Kongreß-präsenta- nt

von Pennsylvanien im 45..

4. und 47. Kongreß, und später zehn

Jahre lang zweiter Hilfs - General-Postmeiste- r,

wurde am MittwochMor-ge- n

in feiner Wohnung todt im Bette
aufgefunden. Er wurde in Mount
Pleasant. Pa., geboren, war ein Ve.
tcran des Bürgerkrieges und 75 Jahre
alt.

Chas. Becker wird im Mai
wieder prozcssirt

werden.
New A o r k, 15. April. Am

Mittwoch, den 6. Mai. wird der zweite

Prozeß des früheren Polizeileutnants
Charles Becker beginnen, der wegen

Anstiftung des Rosenthal - Mordes
zum Tode verurtheilt wurde, dem aber
das Appellationsgericht einen neuen

Prozeß bewilligt hat. Becker wurde
von den Tombs herübergebracht, als
der Distriktanwalt Whitman darum
nachsuchte, daß mit dem Prozeß ld

als möglich begonnen werden

solle. Es wurde angekündigt, daß
U. T. Manton an Stelle Joseph A.

Shay's, der sich von der Vertheidi-gun- g

Beckers zurückgezogen hat. als
Haupianwalt sür den Angeklagten

worden sei.

Der Streik in Ports,
m o u t h.

Portsmouth. O.. 15. April.
Fünfunddreißig streikende Schuharbei-ter- .

junge Männer und Frauen, wur-de- n

nach dem Gefängniß gebracht, als
sie sich weigerten, die Bürgschaften für
ihr Verhör vor dem Gericht zu stellen,

an welches sie auf die Anklage verwie-se- n

wurden, den Befehl des Mayors
mißachtet zu haben, der ihnen verbot,
sich in der Nähe der Schuhfabriken

Ein großer Menschen-Haufe- n

folgte ' den Verhafteten nach

dem Gefängniß und brachte Hochrufe

auf sie aus. wahrend der Mayor Frick
ausgezischt wurde. Der Manor hatte
sich bereit erklärt, die Verhafteten ge-

gen ibre eigene Bürgschaft freizulassen
und sie hatten auch eingewilligt, die
Bürgschastspaviere zu unterzeichnen,
änderten iedoch später ihren Sinn und
wurden alsdann ins Gefängniß ge

schickt. Am Abend wurden fünfund-
zwanzig weitere Verbaftunaen wegen

Zusammenrottung im Fabcikdinrikt
vorgenommen. Damit steigt die Zahl
der Verhafteten auf 69. Der Ansicht

der Polizei zufolge stehen weitere
in Aussicht und da alle

überfüllt sind, werden wahr-scheinli-

eine Anzahl Arrestanten nach
dem Cincinnatier Arbeitshaus

werden. Ein .Nrawall drohte
nahe der Fabrik der Drew Shoe Com-

pany, als bekannt wurde, daß 35 der

Arbeiter verhaftet worden seien, doch

wurde die Menae von der Polizei aus'
einander getrieben.

Coxeys Armee.
M a s s i l l o n. O., 15. April.

General Coxeys Armee von Beschäfti-gunaslose- n

lagert in drei Ziegeleien
vor der Stadt, da ihr mit wenigen,
Ausnahmen Unterkunft in der Stadt
verweigert wurde. Die Ausnahmen
wurden zu Gunsten von General Co-res- ts

Adjutanten gemacht, die im sozia-listifch-

Hauptguartier aus dem Fuß-bode- n

scklafen durften. Weitere Zu-
geständnisse verweigerte Mayor Kaley.
Ungefähr hundert Mann, die mit
Fr.7cht,',ügen hier angekommen waren,
sind bereit, den Protest-Marsc- h nach
Washington anzutreten. Der Zug soll
sich morgen Vormittag um 10 Uhr in
Bewegung sehen und wird von Gene-

ral Corey eröffnet werden. Dieser
wird in dem alten Phaeton fahren, in
welchem er in 1894 seinen Einzug an
der Spitze seiner Armee in Washing-to- n

hielt. Auf dem Wege erwartet
man weitere Rekruten. Ein Kommis-sari- at

ist nicht vorhanden. Corey,

erwartet, daß die Bewohner an dee
Marschlinie sein Heer untersten wer
den. wiewohl er zugibt, daß gelegen!
lich die Nothivendigkeit eintreten
könnte. Proviant zu kaufen, doch
meint der General, daß es die Pflicht
des Volkes sei, für seine Armee zu
sorgen, da sie die Sache des Volkes
vertrete.

Dasachte Opfer derBosto
nerBrandkata st raphe.

B o st o n . Mass.. 15. April. Die
Leiche von Frl. Lilian Hazle, einer
Schauspielerin, wurde am Mittwoch
in den Ruinen des am Dienstag im
Alston Distrikt ' niedergebrannten
Apartmenthauses gefunden. Die Zahl
der' Todten steigt damit auf acht. Frl.
Hazle war auf Besuch bei Freunden in
dem Hiuse gewesen.

Schwer be st rast.
Wilmington, O.. 15. April.

Howard Hildebrand, ein Kaufmann
von New Vienna, der schuldig befun-de- n

wurde, Cigaretten an Minderjäh-rig- e

verkauft zu haben, ist von dem
Richter Mills vom Probatgericht zu
5300 Strafe verurtheilt worden.

kchissZachrichte.

New ?)ork. 15. April. Ange
kommen: Niaaara" von Havre,
Oll,mpic", von Southampton, Ber

lin" von Genua.
Abgegangen: Imperator" nach

Hamburg. La Lorraine" nach Havre.
Dwinsk" nach Libau, Kaiser Franz

Joseph 1." nach Trieft.
Portland, Me. Anqek.: Ca.

nada" von Liderpool ..Ascania" von
London.

Antwerpen. Angek.: Vader- -

land" von New ?)ork.

Havre. Angek.: France" von
New Bork.

London. Anqek.: Ansonia" von
Portland.

Southampton. Abqeq.:
nach New ?)ori.

Kopenhagen. Angek.: Oscar
II." von New Ark.

Neapel. Angek.: Cretic" von
Boston.

Bremen. Abqeg.: Kaiser Wil.
Helm der Große" nach New ?)ork.

Gibraltar. Abgeq.: Jvernia"
nach New Aork.

Zur Zeit der Mandel
b l ü t h e. Aus der Pfalz wird

Spät kommt er, doch er
kommt, so konnte man Heuer von,

Freund Adebar sagen. Heute sah ich
den großen, schönen Vogel zum ersten
Male in diesem Frühjahr in stolzem
Gleitflug über die weite Ebene der
Haardt nach dem Rhein zu fliegen.
Reichlich spät hat sich der Storch dies-m- al

bei uns eingestellt. Während er
im Vorjahr schon Ende Februar bei
Schnee und Eis auf dem hohenSchorn
stein der Türtheimer Saline umher-stolzirt- e,

wartete er diesmal bis Ende
März. Er wird eben auch vorsichtiger,
der Meister Langbein, und vermuth-lic- h

ist Heuer in Fröschen kein Ueber
angebot aus dem Markt. Aus dem
Wetterwinkel des Jsenachthales blieö
den ganzen März hindurch ein böser
Wind, und die Regenwolken wälzten
sich tief über die Wälder. Vier Wochen
später? Blüthe, meinten die Obstzüch-tc- r.

vielleicht recht gut so und die
Spätfröste können dann nimmer so
diel schaden. Eine kurze Verspätung
hat zwar die Obstbaumblüthe an der
Haardt erlitten, aber nunmehr wollen
Bäume una Sträucher diesen Verlust
wieder einholen, und alles drängt zu
raschem Erwachen. Leuchtend hebt sich

im scbneeigen Weiß die Mandel aus
dem Braun der Felder, in Purpurroth
prangt der Pfirsich, und die Aprikoso
mischt sich schüchtern mit etwas Weiß-ros- a

unter diese Pracht. Von Tag zu
Tag wird der wunderbare Blüthen-flo- r

an den Hängen des Haardtgebir-ae- s.

wo die meisten und schönsten
Mandel-- , Pfirsiche und Aprikosen
bäume stehen, dichter und bunter, und
das fleißige VLItlein der Immen um-sum-

dieses Paradies. Die Nektar-qucllch- cn

fließen nunmehr, der gelbe

und braune Blüthenstaub schwebt
förmlich in der Luft, und schwer en

kommen die Tausende von Bien-che- n

zum Stock zurück, wo man den
edlen Blüthenhonig schon riecht, a,
der Lenz ist erwactN mit vercycnlie-der- u

und Baumblüthe, imd aus den
großen Rlieiiisiadten driiiwu die
frü!,liiig5durflige,, '.'.,' eufche lieruii--

in die Städtdu'ii und Orte au d.' ,.u

Waldbergen der ,5aardt. Tauseu-d- e

bringt allwnutäalick die neue (SicU

trischebom ,M,ei beriiver, und einer
Wallfahrt gleicl-- , strömt diese Menge
zur ÄaudeÜ'Iiitye. Und lt man siii,

müde gelaufen in dem, wuudervareir
Blütbeugarteu. der seinesgleichen an
Sckäubeit sucbt, so iviiikr ein tösllich
Wki voll Pialzertueiu, bei beiseit
Tust gleichen rosenfarbige Bilder
dem Aemter anmeigen. der ilnl fein
sorg'ältig sdilürit. Wenn dann er
Abend ,,r Heim ten r malmt, wenn auf
den Weinfluren uzälilige Feuerchen
flammen, in denen man da? 'liebab
fallbolz verbreimt und im Mondlicht
die dmileln Haardtberge so traut dem,

Scheidenden Auf Üiedenetien ! min
sen. dann trägt der deutende und siili
lende Wanderer eine schone Crinne
rung mit sich beim an die Zeit der
Mandelblülhe im Pfülzerland,


